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12. ESE‐Tagung München vom 08. bis 09. Mai 2020: 

Kompetent im NETZwerk: Realität – Illusion – Vision?! 

‐ Call for PARTICIPATION and PAPERS ‐ 

Vom Freitag, 08. Mai (12 Uhr) bis Samstag, 09. Mai 2020 (16 Uhr) findet an der LMU München in der 

Leopoldstraße 13  (im sog. Schweinchenbau“) die 12. Konferenz der Dozentinnen und Dozenten  im 

Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung/ Erziehungshilfe/ Pädagogik bei psychosozi‐

alen Beeinträchtigungen an deutschsprachigen Hochschulen statt.  

Die Konferenz beschäftigt sich mit dem Thema Kompetent im NETZwerk: Realität – Illusion – Vision?! 

Wir möchten Sie herzlich zur Mitwirkung an und bei dieser wissenschaftlichen Konferenz einladen 

(call for participation) und zugleich aufrufen, einen einschlägigen Beitrag zum nachfolgend kurz skiz‐

zierten Tagungsthema (call for papers) einzureichen. 

Unabhängig davon, ob in quantitativer wie qualitativer Hinsicht Art und Ausprägung von Verhaltensstörun‐

gen tatsächlich zunehmen, geben die unterschiedlichsten  institutionalisierten Hilfe‐ und Versorgungssyste‐

me mit  ihren  professionellen  Expertinnen  und  Experten  (z.B.  Kinder‐  und  Jugendpsychiatrie,  Jugendhilfe, 

Schulen, Heimeinrichtungen, Gerichtshilfe,  Jugendstrafvollzug) vermehrt  zu erkennen, dass  sie vor  immer 

größeren Herausforderungen stehen.  

In der Pädagogik bei Verhaltensstörungen an der  LMU wird davon ausgegangen, dass die Probleme von 

Menschen mit  den  unterschiedlichsten  Verhaltensstörungen  über  deren  Lebensspanne  hinweg  von  einer 

Disziplin allein nicht zielführend und nachhaltig bewältigt werden können, sondern fundamental ein kompe‐

tentes Netzwerken und qualitativ hochwertiges, effektives Zusammenarbeiten zwingend einfordern. 

Im Rahmen unserer Tagung  fragen wir deshalb, ob wir uns  tatsächlich schon kompetent genug  im NETZ‐

werk bewegen und wie zielführend und nachhaltig all jene Disziplinen bereits erfolgreich und evidenzbasiert 

kooperieren, die theoretisch wie berufspraktisch mit   Kindern und  Jugendlichen mit ausgeprägten Verhal‐

tensstörungen arbeiten, Lösungen suchen, Hilfen und unterschiedlichste Maßnahmen und Therapien anbie‐

ten, aber auch über den gesellschaftlichen Umgang mit den  individuellen und  sozialen Problemen dieser 

marginalisierten Gruppe unserer Gesellschaft reflektieren  (z.B. Mediziner, Psychologen, Therapeuten, Leh‐

rer, Sozialarbeiter, Kriminologen, Philosophen, Soziologen und andere).  

Das Tagungsthema „kompetent im Netzwerk“  lädt ein, aus unterschiedlichsten Perspektiven die Realitäten 

dazu aufzufalten,  Illusionen an‐ und auszusprechen aber auch Visionen aufzuzeigen, um das Gelingen der 

Netzwerkarbeit in den unterschiedlichsten Handlungs‐ und Arbeitsfeldern an den Schnittstellen von Präven‐

tion,  Intervention,  Rehabilitation,  Resozialisation,  Erziehung,  Bildung,  Förderung  und  Therapie  für Men‐

schen mit Verhaltensstörungen zwischen gesellschaftlicher Inklusion und Exklusion in die Zukunft zu beför‐

dern.  

Hierzu sind kritisch‐konstruktive Blicke auf das Thema aus der Praxis sehr hilfreich und genauso erwünscht 

wie reflexive und empirische Beiträge aus Forschung und Wissenschaft.  
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Um unser Arbeitstreffen und unsere Fachtagung kurzweilig gestalten und ausrichten zu können, bit‐

ten wir Sie liebe Kolleginnen und Kollegen uns bis zum 15. März 2020 (Deadline) thematisch passen‐

de wie anregende Beiträge mit Titel und einer inhaltlichen Kurzbeschreibung (Abstract) von max. 10 

Zeilen  bzw. max.  1000  Zeichen  inkl.  Leerzeichen  per  Email  an markowetz@lmu.de  einzureichen. 

Damit wir  ein  ansprechendes  Programm  gestalten  können,  bieten wir  Ihnen/Euch  die  folgenden 

Formate an: 

 Vortrag (20 Minuten) mit anschließender Diskussion (10 Minuten) 

 Workshop 40 Minuten 

 Posterpräsentation (10 Minuten) 

 ArbeitsGruppe  (120 Minuten) gedacht als  inhaltliche Einheit zum Tagungsthema bestehend 

aus thematisch passenden und zusammenhängenden Beiträgen mehrerer Kolleg/‐innen aus 

einem oder mehreren Studienorten/Hochschulen 

 

Wir  freuen uns sehr über  Ihre/Eure Teilnahme sowie zahlreiche Beiträge und bitten Sie/Euch ganz 

herzlich, diese E‐Mail an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiterzuleiten. 

Die Kongress‐Website mit allen Informationen zur Anmeldung, zu den Anreise‐ und Übernachtungs‐

möglichkeiten  und  zum  Programmablauf  finden  Sie  ab  dem  01.  Februar  2020  im  Internet  unter: 

www.edu.lmu.de/verhaltensgestoertenpaedagogik/ese‐tagung2020  

 

Mit herzlichen und kollegialen Grüßen aus München vom Vorbereitungsteam:  

Melika Ahmetovic, Sarah Denzer, Bianca Eigner, Christine Fränkle, Annika Lang, Daniela Michnay‐Stolz, Anna Selmayr, 

Bernhard Bley, André Gomes, Bernhard Rauh und Reinhard Markowetz 

 


